
5. Meerforellentreffen auf Rügen  

 

Am 06.04.2013 startet das 5. und mittlerweile traditionelle Meerforellentreffen auf Rügen. Auch in diesem Jahr rufen 

die Veranstalter Andreas Klawitter und Henry Schmidt erneut Meerforellenfans aus ganz Deutschland zu sich auf die 

Insel.  

Im letzten Jahr gab es bereits viele Highlights wie z.B. eine große Tombola mit hochwertigen Preisen, Wurfvorführungen 

für Fliegenfischer, Spanferkel-Büffet, Unterkünfte vom „Tourismus-Service-Wittow“ und noch vieles mehr. Nicht zu 

vergessen sind die Zahlreichen Fänge, 62 Teilnehmer konnten zusammen ca. 50 Meerforellen überlisten, die größte 

Meerforelle 2012 lag bei 71cm. In den Jahren zuvor wurden einige Fische von über 80cm gefangen, Rügen ist also immer 

für einen Traumfisch zu haben. Andreas Klawitter und Henry Schmidt haben sich das  Ziel gesetzt, die Veranstaltung in 

diesem Jahr erneut zu übertreffen. Wie bereits in den letzten Jahren, dient das Treffen dem Erfahrungsaustausch und 

dem gemeinsamen fischen auf die heißbegehrten Meerforellen. Die Wahl der Rute ist völlig frei, ob Fliegenfischer oder 

Spinnangler, es sind alle Herzliches Willkommen. Bei der Veranstaltung wird sehr viel Wert auf einen respektvollen 

Umgang mit der Natur und den Fischen gelegt. Zu schlanke oder zu kleine Fische werden nicht mit in die Wertung 

genommen. 

Treff & Mittelpunkt ist das Gelände vom Freizeitcamp am Wasser in Juliusruh, von dort können sich die Teilnehmer an 

der über 500 Km langen Küste auf Rügen verteilen. Je nach Wetterverhältnissen ist es auch möglich, sehr gute 

Fangplätze von dort auf dem Fußweg zu erreichen. Aufgrund der großen Nachfrage, ist die Veranstaltung auf max. 100 

Teilnehmer begrenzt. Die Teilnahmegebühr beträgt 40 € pro Person, Unterkünfte können für 10 € pro Nacht/Person dazu 

gebucht werden. Anmeldeschluss ist der 23.03.2012. 

                  

 

Mehr Informationen: 

 

www.angelzentrum-ruegen.de / Kontakt Andreas 
Klawitter 038382-3970 / Unterkünfte Henry Schmidt 
038302-56236 /   
Text und Bilder: Marc Bade von www.silver-catch.de 

 
 


